
Mit der Frage danach, wohin die Reise geht, will dieses Heft 
das Nachdenken über Demenz öffnen. Die Antwort auf die 
Frage nach dem Wohin bleibt offen. Es ist eine Offenheit, 
wie sie sich gerade in der Begegnung mit Menschen mit 
Demenz zeigt und die immer wieder für Unsicherheiten und 
Irritationen sorgt. Eine wichtige Erfahrung, um die man nicht 
herumkommt. Wohin die Reise geht – man kann es einfach 
nicht so genau wissen. Es dennoch zu wagen, Denkrichtun-
gen zu erproben, praktische Möglichkeiten zu erkunden – was 
anfangs unabsehbar schien, das hat am Ende einen roten 

Faden zwischen den in diesem Heft versammelten Beiträgen 
erkennen lassen: So verbindet er z. B. die wiederkehrende 
Auseinandersetzung mit dem neuen Begriff der Pflegebe-
dürftigkeit, verknüpft diese mit Beispielen innovativer Praxis 
und führt nicht zuletzt auch in überraschende Weisen, wie 
jenseits des Gewohnten über Demenz geschrieben und ge-
dacht werden kann. Bis man, so May Bjerre Eiby in ihrem 
Beitrag über Dagmarsminde – nicht mehr über Demenz 
sprechen muss, sondern über Werte, die uns alle betreffen 
und die uns allen wichtig sind.
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